
Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes d es
Beb a uungs- und  Grüno rd nungsp la nes
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Entwic klung Extensivwiese, z.T. a ls Streuo b stwiese;
Pfla nzung vo n Obstho c hstäm m en gem äß Pla nzeic hnung;
Begrünung gem äß T2.3 (Mähgutüb ertra gung o d er Regio -
sa a tgut); in d er ersten 3 Ja hren 3-m a lige Ma hd  p ro  Ja hr,
a nsc hließend  Pflege d urc h 2-m a lige Ma hd  p ro  Ja hr, erster
Sc hnitt a b Mitte Juni, 2. Sc hnitt im  Sep tem b er; d a s Mähgut
ist im m er a b zutra nsp o rtieren, keine Düngung, kein Einsa tz
vo n Pestizid en, kein Einsa tz vo n Sc hlegelm ulc hm ähern;
je Mähga ng sind  10% d er Fläc he a ls Rüc kzugsb ereic h zu
b ela ssen (ro tierend er Bra c hestreifen);
Breite d es Wiesenstreifens 5 m  b zw. 10 m  im  Süd en und
Westen, 15 m  im  N o rd en

Fläc he zum  Anp fla nzen vo n Gehölzen;

Pfla nzung einer 2-reihigen Stra uc hhec ke m it
sta nd o rtheim isc hen Gehölzen gem äß b eigefügter
Artenliste und  V o rga b en in d en textlic hen Festsetzungen;
Breite d er Pfla nzzo ne 5 m

Festsetzungen durch Planzeichen

Ba ugrenze für Mo d ule und  N eb ena nla gen
(Wec hselric hter)
U m zäunung
Einfa hrtsb ereic h (Anla generric htung und
Pflegem a ßna hm en)
Bed a rfszufa hrt für Pflegem a ßna hm enP

Zufa hrt, Ausführung a ls Sc ho tterra sen

nachrichtliche Darstellungen, Hinweise

gep la nte Mo d ula no rd nung (sc hem a tisc he Da rstellung):
L eistung 1.500 kWp

im  Ra hm en d er a m tlic hen Bio to p ka rtierung Ba yerns
erfa sster L eb ensra um
vo rha nd ener Flurweg

Anla ge 2

Deggend o rf, d en ......................
..................................................
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Verfahrensvermerk

Präambel
Die Gem eind e Ko llnb urg erlässt a ufgrund  §§ 1a , 
2, 9 und  10 d es Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB), 
Art. 81 d er Ba yerisc hen Ba uo rd nung (Ba yBO), 
d er V ero rd nung üb er d ie b a ulic he N utzung d er 
Grund stüc ke (Ba unutzungsvero rd nung Ba uN V O), 
d er 5. V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er 
Ba uleitp läne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts 
(Pla nzeic henvero rd nung Pla nZV ) und  Art. 23 d er 
Gem eind eo rd nung für d en Freista a t Ba yern 
(Gem eind eo rd nung - GO), jeweils in d er a m  Ta ge 
d es Sa tzungsb esc hlusses geltend en Fa ssung 
d iesen Beb a uungsp la n a ls Sa tzung.

L iste d er zu verwend end en Gehölze:

T2.6

T2.7

Ma ßna hm enum setzung
Die Durc hführung d er Pfla nzm a ßna hm en
und  d er Ausgleic hsm a ßna hm en ha t sp ätes-
tens in d er a n d ie Anla genfertigstellung
a nsc hließend en Pfla nz- b zw. V egeta tio ns-
p erio d e zu erfo lgen (Pfla nzungen vo rzugs-
weise im  Herbst und  Ansa a ten im  Frühja hr).

Grund b uc hrec htlic he Sic herung,
Öko fläc henka ta ster
Mit Sa tzungsb esc hluss ist d ie festgelegte
Ausgleic hsfläc he a n d a s Öko fläc hen-
ka ta ster d es Ba yerisc hen L a nd esa m ts für
U m welt zu m eld en. Die Ausgleic hsfläc he ist
d a rüb er hina us grund b uc hrec htlic h zu
sic hern.

T2 Festsetzungen Grünordung

T2.1

T2.2

T2.3

Pflege vo n Mo d ulen, Aufständ erungen,
Freifläc hen
Die V erwend ung vo n c hem isc hen Mitteln b ei
d er Pflege vo n Mo d ulen und
Aufständ erungen ist nic ht zulässig. Gleic hes
gilt im  Hinb lic k a uf d en Einsa tz vo n
Pestizid en im  Geltungsb ereic h.

Bo d ensc hutz
Die Ba ua rb eiten sind  b ei geeigneten
Witterungsverhältnissen m it a usreic hend er
Tra gfähigkeit d es U ntergrund s
d urc hzuführen o d er Anla ge vo n Ba ustra ßen.
Für d ie V era nkerung d er Mo d ule ko m m en
Punkt-/Pfa hlfund m ente zum  Einsa tz.

Ansa a ten, Anla ge vo n Wiesenfläc hen
a ußerha lb  d er Einzäunung
Die Begrünung d er Extensivwiesen erfo lgt
d urc h Aufbringen vo n sa m enha ltigem
Heum ulc h-/Heud rusc h-m a teria l a us d er
Regio n (L a nd kreis Regen).
Die Sp end erfläc he m uss m ind estens d en
Kriterien einer a rtenreic hen Fla c hla nd -
Mähwiese (L RT6510) entsp rec hen und  frei
vo n N eo p hyten sein. Die Sp end erfläc he ist
m it d er U nteren N a tursc hutzb ehörd e
a b zustim m en.
So llte kein geeignetes Ma teria l zur
V erfügung stehen ist eine Ansa a t m it
Regio sa a tgut (U rsp rungsgeb iet 19,
Ba yerisc her und  Ob erp fälzer Wa ld , Typ
Frisc hwiese, Kräutera nteil m ind estens 30%)
d urc hzuführen. Fa lls kein Sa m enm a teria l
a us gena nntem  U rsp rungsgeb iet lieferb a r
ist, ist d ie V erwend ung vo n Sa a tgut eines
d irekt a ngrenzend en U rsp rungsgeb ietes
m öglic h.

T2.5

T2.4Wiesenfläc hen innerha lb  d er Einzäunung
Die Fläc he innerha lb  d er Einzäunung ist a ls
Fläc he m it d a uernd er V egeta tio nsb ed ec kung
zu entwic keln.
Pflege d urc h 2-3-m a lige Ma hd  p ro  Ja hr. Je
Mähga ng sind  10% d er Fläc he a ls
Rüc kzugsb ereic h zu b ela ssen.
Alterna tiv ist eine Beweid ung m öglic h m it
m a x. 0,8-1,0 GV /ha . So llte eine Beweid ung
in Erwägung gezo gen werd en, m uss eine
Bera tung b eim  zuständ igen Bera ter im
L a nd ra tsa m t b zw. b eim  Am t für Ernährung,
L a nd wirtsc ha ft und  Fo rsten d urc hgeführt
werd en. Stro m ka b el m üssen so  verlegt und
d ie So la rm o d ule so  a ngeo rd net sein, d a ss
eine m öglic he V erletzung d er Tiere
a usgesc hlo ssen werd en ka nn.

Gehölzp fla nzungen und  -p flege
Für d ie festgesetzten Gehölzp fla nzungen ist
a uto c htho nes, zertifiziertes Pfla nzm a teria l
gem äß ea b  a us d em  V o rko m m ensgeb iet 3
Süd o std eutsc hes Hügel- und  Bergla nd  zu
verwend en. Die Pfla nzen für d ie
festgesetzten Gehölzfläc hen sind  a us d er
b eigefügten L iste a uszuwählen.
Es sind  fo lgend e Mind estp fla nzqua litäten zu
verwend en:
Sträuc her 3-5 Trieb e, 60-100 c m
Bäum e a ls Heister, 2xv, 150-200 c m .
Die Sträuc her sind  jeweils grup p enweise in
Grup p en vo n 2-5 Exem p la ren je Art zu
p fla nzen. Pfla nzweite in Gehölzp fla nzungen:
1,0 – 1,5 m.
Es sind  m ind estens 12 versc hied ene
Gehölza rten zu verwend en. Je Pfla nzzo ne
sind  m ind estens 8 Gehölza rten zu
verwend en.
Zu p fla nzend e Gehölze sind  d a uerha ft zu
erha lten. Ausfälle sind  zu ersetzen.
Die a ngestrebte Gehölzentwic klung ist d urc h
geeignete Ma ßna hm en d er Entwic klungs-
p flege sic herzustellen. Ein Sc hutz gegen
Wild verb iss, einsc hließlic h Sc hutz gegen
Bib erverb iss, ist vo rzusehen.
Für d ie festgesetzten Hec kenp fla nzungen ist
eine U m triebszeit vo n m ind . 8 Ja hren
einzuha lten. Da b ei d a rf jährlic h m a x. 1/4 d er
Gehölzfläc he je Pfla nzzo ne a uf d en Sto c k
gesetzt / zurüc kgesc hnitten werd en.

Festsetzungen durch Text
T1 Festsetzungen Städtebau

T1.1

T1.2

T1.3

T1.4

Räum lic her Geltungsb ereic h
Der räum lic he Geltungsb ereic h d es
Beb a uungs- und  Grüno rd nungsp la ns
um fa sst d ie Flurstüc ke 199 (Teilfläc he) und
202/2 Gem a rkung Kirc ha itna c h und  ergibt
sic h a us d er Pla nzeic hnung.

Art d er b a ulic hen N utzung
So nstiges So nd ergeb iet für Anla gen zur
N utzung vo n So la renergie gem . § 11 Abs. 2
Ba uN V O. Zulässig ist d ie Erric htung einer
Pho to vo lta ika nla ge so wie untergeo rd neter
N eb ena nla gen, d ie für d en tec hnisc hen
Betrieb einer Pho to vo lta ika nla ge erfo rd erlic h
sind  (Tra nsfo rm a to r, Wec hselric hter).

Ma ß d er b a ulic hen N utzung, Ba uweise
Ma xim a le Mo d ulhöhe 3,2 m.
Grund fläc henza hl m a x. 0,3.
Benötigte Geb äud e sind  b is zu einer
Grund fläc he vo n 50 m ² b ei einer Wa nd höhe
vo n m a x. 3,0 m zulässig.

Absta nd sfläc hen
Die Absta nd sfläc hen regeln sic h na c h Art. 6
Ba yBO, so weit sic h nic ht a us d en
Festsetzungen a nd ere Abständ e ergeb en.

T1.5Einfried ungen
Die Anla ge ist m it einem  verzinkten
Ma sc hend ra htza un p la ngem äß einzuzäunen.
Zulässig sind  Einfried ungen o hne
d urc hla ufend en Za unso c kel. Der Absta nd
zwisc hen Bo d en und  Za unfeld  m uss
m ind estens 15 c m  b etra gen. Die Einha ltung
d ieses Mind esta b sta nd s ist d urc h geeignete
Pflegem a ßna hm en d a uerha ft zu
gewährleisten.
Za unhöhe: Ma x. 2,0 m üb er Geländ e.
Za unto re sind  d er Ba ua rt d er
Za unko nstruktio n a nzup a ssen.
So llten Blend sc hutzm a ßna hm en d urc hzu-
führen sein, sind  d ies a n d er d a nn zulässigen
erhöhten (m a x. 4,0 m ) Za una nla ge a ls Textil
o d er Stro hm a tte a nzubringen.

T1.6Zeitlic he Begrenzung d er N utzung und
Festsetzung d er Fo lgenutzung
Der V o rha b ensträger verp flic htet sic h
gegenüb er d er Gem eind e im  Durc hführungs-
vertra g b zw. städ teb a ulic hen V ertra g (so fern
d ie Gem eind e Ko llnb urg eine Weiterführung
d er N utzung nic ht b ea b sic htigt) na c h
Aufga b e d er Pho to vo lta iknutzung zum
Rüc kb a u d er Anla ge. Säm tlic he b a ulic he
Ko nstruktio nsteile sind  d a nn zu entfernen
und  Bo d enversiegelungen zu b eseitigen.
N a c h N utzungsend e sind  d ie Grund stüc ke
wied er d er la nd wirtsc ha ftlic hen N utzung zur
V erfügung zu stellen.
Ü b er d ie Zulässigkeit d er Beseitigung d er
gep la nten Ra nd b ep fla nzung na c h Aufga b e
d er So la rnutzung entsc heid et d ie untere
N a tursc hutzb ehörd e a uf d er Grund la ge d er
zu d iesem  Zeitp unkt geltend en Regelungen.
Der Rüc kb a u ka nn d urc h eine
Ba nkb ürgsc ha ft a b gesic hert werd en.

SO

A

Fläc he für Ma ßna hm en d es N a tursc hutzes;
Einfried ungen, b a ulic he Anla gen, Geländ everänd erungen,
Freizeitnutzung, N utzung a ls L a gerfläc he sind  nic ht
zulässig; Ausgleic hsfläc he für vo rha b ensb ed ingte
Eingriffe; Größe: 1.055 m ² und  3678 m ²;
N utzung und  Wa rtung d er Stro m a nla ge ist weiterhin
zulässig

B

Pfla nzung einer 2-reihigen Ba um -Stra uc hhec ke m it
sta nd o rtheim isc hen Gehölzen gem äß b eigefügter
Artenliste und  V o rga b en in d en textlic hen Festsetzungen;
Mind estb a um a nteil 5%; Breite d er Pfla nzzo nen 5 m

Entwic klung eines Sa um streifens;
Pflege d urc h Herbstm a hd  im  Sep tem b er m it Bela ssen vo n
je 10% d er Fläc he a ls Rüc kzugsb ereic h (ro tierend er
Bra c hea nteil); d a s Mähgut ist a b zutra nsp o rtieren

Der Gem eind era t ha t in d er Sitzung vo m
..................... gem . § 2 Abs. 1 Ba uGB d ie
Einleitung d es V erfa hrens zur Aufstellung d es
vo rha b enb ezo genen Beb a uungsp la nes „SO
So la rp a rk Kirc ha itna c h“ b esc hlo ssen. Der
Aufstellungsb esc hluss wurd e a m  ……………..
o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht.

1.

2.Die frühzeitige Öffentlic hkeitsb eteiligung gem .
§ 3 Abs. 1 Ba uGB m it öffentlic her Da rlegung
und  Anhörung für d en V o rentwurf d es
Beb a uungsp la nes i. d . F. vo m  ................... ha t
in d er Zeit vo m  …………….. b is ……………..
sta ttgefund en.

3.Die frühzeitige Beteiligung d er Behörd en und
so nstigen Träger öffentlic her Bela nge gem . § 4
Abs. 1 Ba uGB für d en V o rentwurf d es
Beb a uungsp la nes i. d . F. vo m  .................... ha t
in d er Zeit vo m  …………….. b is ……………..
sta ttgefund en.

4.Zu d em  Entwurf d es Beb a uungsp la nes i. d . F.
vo m  …………….. wurd en d ie Behörd en und
so nstigen Träger öffentlic her Bela nge gem . § 4
Abs. 2 Ba uGB in d er Zeit vo m  …………….. b is
…………….. b eteiligt.

5.Der Entwurf d es Beb a uungsp la nes i. d . F. vo m
…………….. wurd e m it d er Begründ ung gem .
§ 3 Abs. 2 Ba uGB in d er Zeit vo m  ……………..
b is …………….. öffentlic h a usgelegt.

6.Der Gem eind era t ha t m it Besc hluss vo m
…………….. d en vo rha b enb ezo genen
Beb a uungsp la n „SO So la rp a rk Kirc ha itna c h“
gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB i. d . F. vo m
…………….. a ls Sa tzung b esc hlo ssen.
Ko llnb urg,
GEMEIN DE KOL L N BU RG

P r e u ß
1. Bürgerm eister

7.Ausgefertigt
Ko llnb urg,
GEMEIN DE KOL L N BU RG

P r e u ß
1. Bürgerm eister

8.Der Sa tzungsb esc hluss zu d em  vo rha b en-
b ezo genen Beb a uungsp la n „SO So la rp a rk
Kirc ha itna c h“ wurd e a m  …………….. gem . §
10 Abs. 3 Sa tz 1 Ha lb sa tz 2 Ba uGB o rtsüb lic h
b eka nnt gem a c ht. Der Beb a uungsp la n m it
Begründ ung wird  seit d iesem  Ta g zu d en
üb lic hen Dienststund en b ei d er Gem eind e
Ko llnb urg zu jed erm a nns Einsic ht b ereitge-
ha lten und  üb er d essen Inha lt a uf V erla ngen
Auskunft gegeb en. Der Beb a uungsp la n ist
d a m it in Kra ft getreten. Auf d ie Rec htsfo lgen
d es § 44 Abs. 3 Sa tz 1 und  2 so wie Abs. 4
Ba uGB und  d ie §§ 214 und  215 Ba uGB wurd e
in d er Beka nntm a c hung hingewiesen.
Ko llnb urg,
GEMEIN DE KOL L N BU RG

P r e u ß
1. Bürgerm eister

SO
0,3   Ah 3,20

   Anlagen für
 Sonnenenergienutzung

Sondergebiet So

0,3 Ah 3,20

Anlagen für 
Sonnenener -
gienutzung

Bezeichnung 
der Nutzung

Grundflä-
chenzahl 
(GRZ)

max. Höhe von 
Solarmodulen 
und Nebenanla -
gen 3,20 m

Pfla nzung einer 2-reihigen Stra uc hhec ke a uf m ind . 75%
d er Pfla nzzo nenlänge m it sta nd o rtheim isc hen Gehölzen
gem äß b eigefügter Artenliste und  V o rga b en in d en
textlic hen Festsetzungen; Breite d er Pfla nzzo ne 5 m
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FFH-Geb iet N um m er 6943-371 "Aitna c h"

L a nd sc ha ftssc hutzgeb iet "Ba yerisc her Wa ld "

Stro m m a st,
m it "E" b esc hriftet ist d er gep la nte Einsp eisep unkt

199

Botanischer Name Deutscher Name
Sträucher
Corylus avellana Hasel
Crateagus laevigata Zweigriffliger Weißdorn
Frangula alnus Faulbaum
Lonicera nigra Schwarze Heckenkirsche
Prunus spinosa Schlehe
Rhamnus catharticus Purgier-Kreuzdorn
Rosa canina Hunds-Rose
Salix aurita Ohr-Weide
Salix cinerea Grau-Weide
Salix purpurea Purpur-Weide
Sambucus nigra Schwarzer Holunder
Sambucus racemosa Trauben-Holunder
Viburnum opulus Gewöhnlicher Schneeball

Bäume
Acer platanoides Spitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn
Betula pendula Hängebirke
Carpinus betulus Hainbuche
Populus tremula Zitter-Pappel
Prunus avium Vogel-Kirsche
Prunus padus Trauben-Kirsche
Salix caprea Sal-Weide
Sorbus aucuparia s.str. Gewöhnliche Eberesche
Tilia cordata Winter-Linde
Tilia platyphyllos Sommer-Linde
Ulmus glabra Bergulme

Sc hem a d a rstellung d es gep la nten Mo d ultyp s
(o hne Ma ßsta b )

2966 m m

751 m m

Obstho c hsta m m  zu p fla nzen;
L a ge gem äß Pla nzeic hnung; Mind estp fla nzqua lität:
Ho c hsta m m , StU  10-12 c m ; V erwend ung sta nd o rtheim i-
sc her Arten und  So rten; Ausfälle sind  zu ersetzen


